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                     30. Mai 2015 

Gestern bekam ich den Bescheid, dass ich eine Stipendiatin von BAYHOST werde. Ich 
konnte kaum glauben, dass meine Wünsche verwirklicht werden. Von so vielen Bewerbern 
war ich ausgewählt. Nachdem ich mit großer Ungeduld meine Familie und meine engen 
Freunde benachrichtigte, recherchierte ich sofort mehr über meinen Sommerkurs, die Unter-
bringung und Augsburg – Sehenswürdigkeiten, Orte zum Essen, die Uni. Alle Informationen 
sammelte ich in ein paar Stunden und wusste den Stundenplan, da er auf der offizielen Seite 
der Uni veröffentlicht war. Alle meine Fragen wurden von BAYHOST beantwortet und alles 
war bereits geregelt. Ich musste nur ein Anmeldeformular von der Uni ausfüllen.          
 

                                                      26. Juli 2015 

Endlich, Augsburg!  Nach einer Reise von 22 Stunden von Skopje nach München mit einem 
Bus und dann noch einer Stunde von München nach Augsburg mit dem zweiten Bus kam 
ich endlich in Augsburg an. Als ich ankam, fühlte ich einen großen Unterschied zwischen 
meinem Heimatland und Deutschland, und wusste, dass ich nicht mehr zu Hause bin. Ich 
kam einen Tag früher an, weil ich glaubte, dass ich dann genug Zeit habe, um mich zu 
erholen und Augsburg ein bisschen zu entdecken, bevor ich mich morgen im Empfangsbüro 
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anmelde. Ich bin in einem schönen Hotel unterbracht, das der Uni gegenüber liegt, aber man 
konnte mit der direkten Straßenbahnlinie 3 bis zur Uni fahren. Allerdings besteht die 
Möglichkeit, sich allein eine Unterbringung zu finden, wenn man nicht in einem Hotel 
untergebracht werden will.  
                  28. Juli 2015 

Heute war unser erster Tag an der Uni. Nachdem wir einen C-Test abgelegt hatten, wurden 
wir in drei Gruppen dem Sprachniveau entsprechend geteilt. Danach hatten wir eine 
Stadtführung und Begrüßung im Rathaus. Wir haben den Tag mit einem gemeinsamen 
Abendessen in einer Gaststätte beendet. Ich möchte sagen: Probieren Sie das Wiener 

Schnitzel unbedingt in Deutschland. Ich habe 
keine Worte um es zu beschreiben, wie lecker es 
ist. Guten Appetit! 

    2. August 2015 

Der Tag bei Neuschwanstein. Ein Traum von 
einem Schloss. Das Schloss Neuschwanstein ist 

eines der meistbesuchten Attraktionen 
Deutschlands. Alle bewundern es nicht nur wegen 

seiner Architektur, sondern auch wegen des 
majestätischen Blicks über das Lechtal. Grün, 

soweit das Augen reicht: Wiesen, Felder, kleine 
Wälder. Dazwischen weiße Kirchen mit roten 
Dächern, eingerahmt von türkisblauen Seen.  

 
                                                  6. August 2015 

Schon sind zehn Tage vorbei. Ich kann sagen, dass man einen Monat lang mit ungefähr 300 
Euro in Augsburg gut essen kann. Persönlich habe ich zum Frühstuck ein Sandwich, eine 
Brezel oder ein Croissant gekauft. Zum Abendessen konnte man auswählen, ob man in 
einem Restaurant, in einer Gaststätte oder in einem Fast-Food-Restaurant essen wollte oder 
z.B. chinesisches Essen, bayerische Sandwiches bzw. Leberkäsesemmeln, Bratwurst oder 
Döner mitnehmen wollte. Nach dem Geschmack jeder Person gab es was. Und 
Leberkäsesemmel ist echt lecker! Zum Mittagsessen haben wir in der Mensa gegessen, wo 
man mit der Campus Card sehr günstig essen konnte. 
 
In Bezug auf den Unterricht bin ich zufrieden, die Tutoren und die Dozenten waren sehr gut 
in der Vermittlung der deutschen Sprache vorbereitet. Der Sommerkurs dauerte ungefähr 
vier Wochen und er wurde auch in vier Teile geteilt. In der ersten Woche wiederholten wir 
die wichtigen Grammatikstrukturen, Phonetik, Wortschatztraining, was nützlich für die 
Themenbereiche war. Dann folgte in der zweiten Woche die Vorbereitung auf die Interviews. 
In der dritten Woche kam zunächst die Durchführung der Interviews mit Repräsentanten aus 
den neun Unterthemen (Literatur, Musik und Soziale Netzwerke) und in der vierten Woche 
erarbeiteten wir die schriftlichen Berichte zu den Themenrecherchen und die Präsentation 
der Ergebnisse. 
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   10. August 2015 

Als ich gestern Garmisch besuchte, verliebte ich mich sofort in die Palette von 
verschiedenen Farben. Mitten im Nadelwald liegt die grüne Skipiste, dann kommt eine 
Strecke in den Laubwald, die zu einem See führt. Und vor diesem schönen, sauberen und 
echt warmen See gibt es Wiesen, einen Bach und eine Brücke aus Holz, kleine schwarze 
Häuser auf den Wiesen und die Bahnlinie für den Zug. Was mir ins Auge fiel, war das 
Aussehen der Häuser, die mit Blumen dekoriert waren, Gartendekors und ausgestattete 
Balkone mit rustikalen Möbeln.                                                                           

              16. August 2015 

Heute haben wir das Puppenkirchenmuseum und die Fuggerei besucht. Am Abend gingen 
wir in eine Brauerei. Wir hatten viel Freizeit zur Verfügung. Eigentlich war jeden Tag nach 
dem Unterricht frei. Unsere Freizeit verbrachten wir auf verschiedene Weisen: Spazier-
gänge, Shoppen, Ausflüge, Ausgehen, Besuche von Konzerten, die ein Teil des Sommer-
programms der Stadt waren, der Besuch von vielen Sehenswürdigkeiten (Zoo, Perlachturm, 
Dom, Botanischer Garten, Mozarthaus, Brechthaus, Naturmuseum usw.) oder Filme in der 
Nacht anschauen. Wir hatten gar keine Zeit uns zu langweilen.  

20. August 2015 

Morgen werde ich nach Hause fahren. Wenn ich überlege, kann ich feststellen, dass mit 
diesem Sprachkurs meine sprachlichen Fertigkeiten am besten verbessert wurden. Jedoch 
sammelte ich auch Erfahrungen in der schriftlichen Kommunikation und mehr Kenntnisse 
über Deutschland. Außerdem beeinflusste der Aufenthalt in Augsburg meine Persönlichkeit. 
Ich komme in meine Hemat selbstbewusster, offener und mutiger für neue Heraus-
forderungen und motivierter für neue Erfolge im akademischen Bereich zurück. Und dafür 
bin ich BAYHOST von ganzen Herzen dankbar.  
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